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Stimme 
mit Feuer
Dee Dee Bridgewater, 
Vokalistin von Weltrang, 
ist der erste Stargast  
des Jazzsommers  
in Graz.

Kultur & Freizeit Das steirische Termin-Journal

www.kleinezeitung.at

SIEBEN TAGE
Freitag, 1. 7., bis Donnerstag, 7. 7.
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OBSERVER
WERNER KRAUSE

Geniewinkel
für Tonträger

Der Begriff „Provinz“
hat in dieser Beilage

absolutes Auftritts-
verbot. – Es sei denn, es
handelt sich umWien.
Geniewinkel, out ofGraz,
trifft die Sache schon
besser. Einer dieser
Geniewinkel ist inWies
zu orten, präziser: bei
pumpkins records, einem
zuverlässigen, mittler-
weile international
geschätzten Lieferanten
von Tonträgern der
famos unkonventio-
nellen Art.

Wer also zwischen-
durch einmal

einen privatenMusik–
event daheim gestalten
möchte, dem seien zwei
aktuelle CDs besonders
empfohlen: „Thalija“,
eine 15köpfigeBand (u. a.
mit acht E-Gitarren), die
klingt wieMogwai in den
besten Tagen, und, ganz
pressfrisch, „Hymnen“,
ganz wundersameHohe-
lieder auf die Schrägheit.
www.kuerbis.at/records
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DieDiva
mit dem
Samt

mit dem ich auch einen Sohn
habe –, war es ohnedies keine
Fragemehr, wo ich hingehöre“.
Paris blieb ständige Inspira-

tion für die 55-Jährige, außer-
dem lernte sie es schätzen, dass
man in Europa nicht sofort in
eine Nische gesteckt wird.
Festnageln wollte sie sich oh-
nehin nie lassen. Schließlich
tourte sie seinerzeit mit erst-
klassigen Big Bands wie jener
vonThad Jones undMel Lewis,
reüssierte in Broadway-Musi-
cals (incl. Tony Award), nahm
Pop-Platten auf und unter-
stützte Rockgruppen. „Zudem
hatte ich meine eigenen TV-
und Radio-Sendungen spielte
kleineOpernrollen und koope-
rierte immer wieder einmal
mit französischen Sängern“.
Kein Zufall ist es also, dass

ihr jüngstes, etwas gewöh-
nungsbedürftiges Album „J’ai
deux amours“ heißt. Das Pro-
gramm mit französischen
Chansons wird Dee Dee
Bridgewater zum Auftakt des
Jazzsommers live inGraz, nein,
nicht vorstellen, zelebrieren
natürlich.

nen an: Die eine heißt Cassan-
dra Wilson, die andere Dee
Dee Bridgewater.
Wer in Memphis/Tennessee

geboren ist, muss denBlues ha-
ben. Und den Jazz. Und alles,
was dazugehört. Dabei zog
Bridgewater mit drei schon von
dort weg und blieb lange Zeit
eine Vazierende. Heute wird
sie wohl manchmal daran erin-
nert: „Immer auf der Straße,
immer aus dem Koffer leben.
Wenn ich auf meinenTourplan
schaue, müsste ich eigentlich
Harakiri begehen“.
Wirklich groß wurde die

Sängerin mit dem samttiefen
Timbre allerdings erst im
Europa der 80er. Und seßhaft
auch. EineAmerikanerin in Pa-
ris. Die One-Woman-Show
„Lady Day“ über das Leben von
Billie Holiday hatte sie an die
Seine gebracht und Paris ließ
sie bis heute nicht mehr los.
„Eigentlich haben jameine bei-
den Töchter entschieden, dass
wir dort bleiben. Und als ich
am Ende der Show auch noch
meinen späteren Mann ken-
nenlernte – einen Franzosen,

MICHAEL TSCHIDA

Prinzregententheater,Mün-
chen. Da steigt eine nicht
aus der Limousine, sie er-

scheint. Da singt eine nicht auf
der Bühne, sie zelebriert. Be-
hängt mit Perlen und Allüren.
Man weiß, Dee Dee Bridge-

water ist eine Schwierige. Aber
in demMoment, in dem sie ein-
mal „Cotton Tail“ haucht oder
andere Songperlen in ihr wei-
ches Vibrato hüllt, ist alles ver-
gessen. Im Pantheon von Ella
Fitzgerald, Sarah Vaughan und
Billie Holiday klopfen viel-
leicht zwei große Vokalistin-

Gut für uns, dass sie
beim Blick auf ihren
prallvollen Tournee-
plan noch nie Hara-
kiri begangen hat:
Weltklasse-Vokalis-
tin Dee Dee Bridge-
water eröffnet den
Jazzsommer Graz.
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Total vokal und
durchtrainiert
Vokal.total.2005.Wie span-
nend und abwechslungs-
reich einChorfestival sein
kann, beweist alljährlich
„vokal.total“. Kirchenmu-
sik, Jazz, Folklore, Pop und
Avantgarde stehen inGraz
vom 7. bis 10. Juli auf dem
Programm. Chöreaus aller
Welt bringenGassen und
Plätze sowie Kirchen und
Konzertsäle zum Klingen.
www.vokal.at

24-Stunden-Lauf.Ganz nor-
mal ist das nicht: 24 Stun-
den laufen. Ohne Pause.
Auf einem 2,3 Kilometer
kurzen Rundkurs durch
die Ennstaler Ortschaft
Wörschach am 16. und 17.
Juli. Angefeuert von tau-
senden Zuschauern. Auch
wenn es nicht ganz normal
ist. Lustig ist es bestimmt.
www.24stundenlauf.at

Neuberger Kulturtage. ImRah-
men der „29. Neuberger
Kulturtage“ von 16. bis 31.
Juli bespielen wieder erst-
klassige Ensembles und
Künstler wie Star-Geiger
Julian Rachlin die traditio-
nellenOrte des Festivals:
Das Neuberger Münster,
und dieGrünangerkirche.
www.neuberger-kulturtage.org

TOURISMUS-TIPPS

Schon verrückt, was so
alles inder Tonne steckt
DieTurbo-Trommel-Truppe naht: Stomp wird beim
Grazer Tanzsommer abermals für Wirbel sorgen.

„Ich war Schlagzeuger in
Bands und fand es irgendwie
langweilig, nur hinten zu sit-
zen. Also haben wir angefan-
gen, verrückte Sachen zu ma-
chen“, erinnert sich Ober-
stampfer Luke Creswell an
die erstenSchritte vonStomp.
Mittlerweile ist die 1991 im
britischen Brighton zusam-
mengetrommelte Percussion-
Truppe kein Experiment
mehr, sondern eine interna-
tional bejubelte Show.
Mit Besen,Mülltonnen und

Feuerzeugen im Gepäck, tou-
ren gleich mehrere Kompa-
nien gleichzeitig rund umden
Globus. Dazu treten zwei fes-
te Stomp-Ensembles höchst
erfolgreich in New York und
San Francisco auf der Stelle.

Die Faszination, die Stomp
auf Publikum und Medien
ausübt („Wischwusch, klicke-
diklock“ titelte „Die Zeit“
1997), sieht Creswell in der
Mischung der Truppe: „Ent-
weder sie waren Schlagzeu-
ger und haben das Schauspie-
lern dazu gelernt oder umge-
kehrt. Manche sind Komiker,
manche haben vorher etwas
ganz anderes gemacht“.
Graz darf sich also auch

heuer wieder auf einen bunt
gemischten Stomp-Wirbel
einstellen. Oder wie hat Tho-
mas Gottschalk einmal ge-
sagt: „Toll, aber unter ihnen
will ich nicht wohnen.“ PRÜ

Stomp. Oper Graz. 5. bis 10. Juli,
20 Uhr. Karten: Tel. (0 31 6) 80 00.
www.tanzsommer.at

STOMP
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Wörschach läuft und läuft
und läuft und läuft ... NERAT

Die glänzenden
Mülltonnende-
ckel „Bin Lids“
sind längst zum
Markenzeichen
von Stomp ge-
worden. Herge-
stellt werden
die „Instrumen-
te“ vonGarrods
in Großbritan-
nien. VOTAVA/DPA

JAZZSOMMER GRAZ 2005
Dee Dee Bridgewater (7. Juli)
Viktoria Tolstoy (8. Juli)
Three Ladies of Blues (9. Juli)
City Hall Jazzband sowie
Obsession featuring Stjepko
Gut (13. Juli)
Three Guitars (14. Juli)
George Benson (15. Juli)
Doldingers Passport (16. Juli)
Ibrahim Ferrer (20. Juli)
The Klezmatics (21. Juli)
DaveWeckl Band (22. Juli)
Marcus Miller (23. Juli)
Orange sowie Ismael Barrios’
Latin Project (27. Juli)
Septeto Nacional de Cuba:
(28./29./30. Juli)
Dobrek Bistro (3. August)
Ray Gelato Giants (4. August)
Neguinho de Beija-Flor
(5. August)
Osibisa (6. August)
TheMiles Davis Project
(10. August)
Giorgio Conte (11. August)
Al Jarreau (12./13. August)

Jeweils ab 20.30 Uhr,Maria-
hilferplatz Graz, freier Eintritt.
www.jazzsommergraz.at

Dee Dee
Bridgewater,
geboren am
27. 5. 1950 in
Memphis/USA.
Sang in Big
Bands, spielte
am Broadway,
heute eine der
weltbesten
Jazzvokalistin-
nen.
Grammy 1997
für „Dear Ella“.

ZUR
PERSON

Bringt ihr französi-
sches Programm
zum Jazzsommer:
Dee Dee Bridge-
water ISABEL SNYDER
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Joesi Prokopetz, Klaus Eberhartinger
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PROFILE
DER WATZMANN

Martina Poel
(„Vier Frauen und
ein Todesfall“)
spielt eine Haupt-
rolle in „Demokra-
tie“. Auch dabei:
Ishwara E. Koren,
UteWalluschek-
Wallfeld u.a. KK

BissigeKomödie über
dieLandtagswahl
Constanze Dennigs dritter Streich.

Mit ihrem Theater-Debüt „Ex-
tasy Rave“ hat sie im TaO! und
im Schauspielhaus großen Er-
folg gehabt. „Valse triste“ fand
im Kunsthaus begeisterte Auf-
nahme. Und nun präsentiert
die Grazer Autorin Constanze
Dennig im Literaturhaus ihr
drittes Stück: „Demokratie –
DAS Stück zur Landtagswahl
2005 in der Steiermark“ . Es ist,
wie die Autorin sagt, „eine ma-
kabre Auseinandersetzung mit
den Unzulänglichkeiten einer
Staatsform, die immer wieder
an der menschlichen Natur
scheitert.“ Regie führt Deborah
Epstein.

Demokratie (UA) von Constanze
Dennig. Literaturhaus Graz. 1. - 3. Juli,
2., 9., 14. - 16. Oktober. 20 Uhr. Karten:
0676 67 10 166 und office@dennig.at

Kult undBerg
locken wieder
„Der Watzmann ruft“:Wolfgang Ambros
gastiert mit seinem Alpenmusical in Graz.

Dolezal zu sehen. Außer eini-
gen Neuerungen hat er aber
nicht viel verändert: „Der
Watzmann ist Kult. Es wäre
vermessen ihn umzuschrei-
ben.“ Joesi Prokopetz spielt
Bauer und Knecht, Christoph
Fälbl ist als „Bua“ zu sehen, die
Gailtalerin mimt EAV-Sänger
Klaus Eberhartinger. Ambros
wird wieder seine Paraderolle
als Erzähler einnehmen. VM

Der Watzmann ruft. Stadthalle Graz.
2. Juli, 20 Uhr. Karten: Tel. 0800 875
875-11. www.wolfgangambros.at

„Hollaröhdulliöh, was kost’ die
Welt.“ Wolfgang Ambros woll-
te seinen „Watzmann“ nachder
großen Tournee 1991 nie wie-
der aufführen: „Er zieht sich
wie eine Schleimspur durch
mein künstlerisches Leben“.
Der große Erfolg in Deutsch-
land dürfte ihn umgestimmt
haben, der Watzmann tourt
nunmit Aufführungen inWien,
Graz und Klagenfurt. Die
„schrilleAlpenshow“ ist 32 Jah-
re nach der Uraufführung in ei-
ner Neuinszenierung von Rudi

Es gibt keinenMen-
schen, der das u inHu-

ber amTelefon länger und
leiser sprechen kann als
der Huber. Der Mathis Hu-
ber nämlich. Und wenn
stilleWasser tief sind,
dann ist der Herr Inten-

dant irgendwo im
Andreasgraben
beheimatet. In
Wahrheit
wohnt er frei-
lich mit Frau

und vier
Kindern
auf einem
Bauernhof
an der Gra-
zer Stadt-

grenze,pflegt
Schafe und
Gemüseoder

lässt seinen Traktor über
den Acker husten. Ein hei-
ßes Gefährt ist auch sein
geriatrischer gelber Kugel-
porsche,mit demer täglich
zur Arbeit ins Palais
Attems fährt.
Im Büro heckt der 47-

jährigeGrazer mittlerwei-
le aber längst nicht mehr
nur die Programme der
„styriarte“ aus, die „zur
Aufgabe seines Lebens“
wurde. Neben der Mozart-
Gemeinde, der „Jeunesse
Graz“, demOrchester „re-
creation“ und der Reihe
„Psalm“ ist der musikali-
scheVor undNachdenker
nun auch Intendant der
Sommerreihe „Serenata“.
Anderswo würde eine sol-
che Ämterkumulation mit
dem Etikett „Bonze“ ge-
würdigt, wir nennenHu-
ber einfach den Klassik-
Huber. Mit langem u, ver-
steht sich. TSC

Serenata: Klassik-Konzerte vom
6. Juli bis 31. August im Hof des
Joanneum Graz. Information und
Karten: Tel. (0 31 6) 825 000.

Der Vordenker mit
demKugelporsche
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EGO-TIPP

PREVIEW

(als Gailtalerin), Regisseur Rudi Dolezal,Wolfgang Ambros und Christoph Fälbl spielen wieder den „Watzmann“ KK

„RAF - einMuss“

Manfred Gaulhofer (ex-
„2003“). „EinMuss ist die
RAF-Ausstellung. Aber ich
warte bewusst ein paar
Tage zu, denn es wird si-
cher heftigeDiskussionen
geben.“ UTRI

Canetti-Finale

Lesekunst. Pflichttermin:
Libgart Schwarz liest am
14. Juli (20 Uhr) bei der
Canetti-Finissage im Lite-
raturhaus aus dessen Jahr-
hundertroman „Die Blen-
dung“. UTRI

Streicher-Orgie

Cello-Pop. Vier kongeniale
Düsterlinge: „Apocalypti-
ca“, die finnischen Cello-
Virtuosen, machen u. a.
Heavy Metal salonfähig
Live am9. Juli (20 Uhr) im
Grazer Orpheum. KK

Soundgebilde
„LiquidMusic“-Festival.

Musikfragmente, Geräuschku-
lissen, virtuelle Räume: Nichts
davon wird beim alljährlichen
„Liquid Music“-Festival in Ju-
denburg unter den Klangtep-
pich gekehrt. Heuer u. a. mit
dabei: Günter Grayer, Andrea
Sodomka, Eva Ursprung, Wer-
ner und Emanuel Jauk sowie
„Tosca“-Hälfte Rupert Huber.
Liquid Music. Judenburg, Veranstal-
tungszentrum. 7. bis 9. Juni. Nähere
Infos: http://liqiud-music.mur.at

Emanuel Jauk zeigt in Judenburg
eine „Pure Data“-Performance KK

präsentiert:

Die besten Events.
Die günstigsten Karten.
In jeder Raiffeisenbank.

www.raiffeisenclub.at/stmk

Scoo
ter, Feldbach

9. Juli

Juli
/ Fet

tes B
rot,

10. Juli

Schwarzl See
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Tage zu, denn es wird si-
cher heftigeDiskussionen
geben.“ UTRI

Canetti-Finale

Lesekunst. Pflichttermin:
Libgart Schwarz liest am
14. Juli (20 Uhr) bei der
Canetti-Finissage im Lite-
raturhaus aus dessen Jahr-
hundertroman „Die Blen-
dung“. UTRI

Streicher-Orgie

Cello-Pop. Vier kongeniale
Düsterlinge: „Apocalypti-
ca“, die finnischen Cello-
Virtuosen, machen u. a.
Heavy Metal salonfähig
Live am9. Juli (20 Uhr) im
Grazer Orpheum. KK

Soundgebilde
„LiquidMusic“-Festival.

Musikfragmente, Geräuschku-
lissen, virtuelle Räume: Nichts
davon wird beim alljährlichen
„Liquid Music“-Festival in Ju-
denburg unter den Klangtep-
pich gekehrt. Heuer u. a. mit
dabei: Günter Grayer, Andrea
Sodomka, Eva Ursprung, Wer-
ner und Emanuel Jauk sowie
„Tosca“-Hälfte Rupert Huber.
Liquid Music. Judenburg, Veranstal-
tungszentrum. 7. bis 9. Juni. Nähere
Infos: http://liqiud-music.mur.at

Emanuel Jauk zeigt in Judenburg
eine „Pure Data“-Performance KK

präsentiert:

Die besten Events.
Die günstigsten Karten.
In jeder Raiffeisenbank.

www.raiffeisenclub.at/stmk
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THEATER
DIE SCHWARZE WITWE. Terrons Einakter 
und der Tschechow-Monolog „Über die Schäd-
lichkeit des Tabaks“. Kistl, Rechbauerstr. 63a, 
Graz. 19.30 Uhr. Tel. 0664-56 96 825

VORSICHT, TRINKWASSER! In der Woody-
Allen-Komödie verursacht eine amerikanische 
Familie einen Spionagefall. Andritzer Begeg-
nungs-Centrum, Haberlandtweg 17, Graz.  
19.30 Uhr. Tel. (0316) 68 13 87

DER WIDERSPENSTIGEN ZÄHMUNG. Zu 
seinem zehnjährigen Jubiläum wagt sich das 
Theater Asou an den Shakespeare-Klassiker. 
Geschlechtervorurteile werden entschärft, 
indem Frauenrollen von Männern gespielt 
werden und umgekehrt. Hof der Neuen Wiener 
Werkstätte, Herrengasse 13, Graz. 20 Uhr.  
Tel. (0699) 18 43 28 37

DIE KRANKHEITEN des Herrn Mimose. 
Komödie über einen Hypochonder frei nach 
Moliere, gespielt von der Theatergruppe 
„Sternstunden“. Kirchplatz St. Anna, Göstinger 
Straße 187, Graz. 20 Uhr. Tel. 0664-34 392 40

DEMOKRATIE. Constanze Dennigs Stück zur 
steirischen Landtagswahl 2005 – eine maka-
bre Auseinandersetzung mit den Unzulänglich-
keiten einer Staatsform, die immer wieder an 
der menschlichen Natur scheitert. Literatur-
haus, Graz. 20 Uhr. Tel. 0664-39 51 038

KOMÖDIE DER IRRUNGEN. Ein lustiges 
„Stück(erl) Shakespeare“, inszeniert von 
Schauspielstudenten der Kunstuniversität 
Graz. Palais Meran, Leonhardstraße 15, Graz.  
21 Uhr. Tel. (0316) 389-13 30

ES WAR, WEIL ES NICHT WAR. Eine Roma-
Freak-Show. Unsere von Klischees durch- 
tränkte Fremdwahrnehmung steht im Mittel-
punkt dieser uniT-Theater-Produktion. Acconci-
Murinsel, Graz. 21 Uhr. Tel. (0316) 380-74 84

LEONCE UND LENA. Georg Büchners Stück 
als modernes Märchen über die Liebe im 
Informationszeitalter. Landsberger Sommer-
nachtsspiele. Jugend- und Familiengästehaus, 
Deutschlandsberg. 20 Uhr. Tel. (03462) 69 34

GLOCKEN VOM KOGLBERG. Komödie von 
Hermann Schweighofer um einen profitsüch-
tigen Bauern. Theater im Bauernhof, St. Josef. 
20.30 Uhr. Tel. (03136) 81 522

SKANDAL IN LOBODAU. Frei nach dem Lust-
spiel „J’aurais Lulu“ von Henryde de Gorsse 
und Andre Mycho. Zehnjähriges Jubiläum der 
Familienbühne Goger. Benefiz für die Kinder-
krebsstation des LKH Graz. Schlosshof, Burgau. 
20 Uhr. Tel. (03383) 29 84

EIN SOMMERNACHTSTRAUM. William 
Shakespeares Verwirrspiel um Liebe und 
Leidenschaft in einer Aufführung des Rein-
thaler Amateurtheaters. Schlossspiele  
Reinthal, Paul-Anton-Keller-Weg 40, Hart bei 
Graz. 20 Uhr. Tel. 0664-32 254 32

DER TEUFEL STIRBT von Rudolf Brix. Frei-
luftaufführung, findet bei jeder Witterung statt. 
Bauernhof Rait, Schrems bei Frohnleiten.  
20 Uhr. Tel. (03126) 84 14

FLOH IM OHR. George Feydeaus turbulente 
Verwechslungskomödie in einer von Elfriede 
Jelinek übersetzten deutschen Fassung. Atrium  
Hauptschule, Arnfels. 20 Uhr. Tel. (03455) 386

HURRA, EIN JUNGE. Schwank von Franz 
Arnold und Ernst Bach. Eine Produktion der 
Wildoner Schlossbergspiele. Naturbühne am 
Wildoner Schlossberg, 20.15 Uhr.  
Tel. 0664-172 69 84

STELLA. Goethes Variation einer Dreiecksge-
schichte in einer Steinbauer- und Dobrowsky- 
Produktion. Musikheim, im Jubiläumspark, 
Stainach. 20.30 Uhr. Tel. (03682) 232 50

BLUNZENFETT AUF MYKONOS. In der 
zweiten Eigenproduktion des Theater Kabarett 
8692 treiben die Darsteller auf ihrer Reise 
durch Situationen voller Slapstick und Schmäh, 
Leidenschaft und Hass, Klischee und Tief-
gründigkeit. Festsaal, Neuberg an der Mürz. 
19 Uhr. Tel. 0664-38 26 069

ROBIN HOOD. Der vielfach verfilmte Stoff 
um den ehrenwerten Sir Robin von Locksley in 
einer Aufführung der Burghofspiele. Burgruine 
Obervoitsberg, 20.45 Uhr. Tel. 0676-422 337 0

KLEINKUNST
LANGE NACHT DES KABARETTS. Klaus 
Eckel, Pepi Hopf, Martin Kosch und Thomas 
Stipsits mit Auszügen und Highlights aus den 
neuen aktuellen Soloprogrammen und vielen 
neuen gemeinsamen Nummern. Lorenzhof, 
Niederschöckelstraße 35, Graz. 19 Uhr.  
Tel. (03132) 20 33

LITERATUR
CAMERA OBSCURA. Spaß mit obskuren 
Textsorten, diesmal gelesen von Wolfi Lampl 
a.k.a. Jimi Lend. Veilchen im Forum Stadtpark, 
Graz. 18.30 Uhr. Tel. 0664-53 29 078

DIE CARMEN-NOVELLE. Zur Einstimmung 
auf die Aufführung von Bizets Oper liest Gerd 
Böckmann aus Prosper Merimees Novelle. 
Helmut-List-Halle, Waagner-Biro-Straße 98a, 
Graz. 19 Uhr. Tel. (0316) 82 50 00

OPER
CARMEN. Styriarte. Nikolaus Harnoncourt 
dirigiert Carmen in der Urfassung mit franzö-
sischen Dialogen. Die junge Französin Nora 
Gubisch brilliert in ihrer Paraderolle, die sie 
schon in Montreal, Montpellier und Antwerpen 
sang. Helmut-List-Halle, Waagner-Biro- 
Straße 98a, Graz. 19 Uhr. Tel. (0316) 82 50 00

DIE LUSTIGE WITWE. Operette von  
Franz Lehar mit weltbekannten Melodien wie  
„Da geh ich zu Maxim“, „Ja das Studium der 
Weiber ist schwer“ und „Lippen schweigen“. 
Kasemattenbühne, Graz. 21 Uhr.  
Tel. 0800 875 875 11

TANZ
BORIS EIFMAN BALLETT. „Who is Who“. 
Das von Billy Wilders Film „Manche mögen’s 
heiß“ inspirierte Stück ist die Geschichte von 
zwei russischen Tänzern, die sich entschließen, 
nach der Russischen Revolution nach Amerika 
auszuwandern. Opernhaus, Graz. 20 Uhr.  
Tel. (0316) 80 00 od. 0800 875 875 11

KLASSIK
ROSSINIS SÜNDEN. Styriarte. Sonate a 
Quattro für 2 Violinen, Cello und Kontrabass, 
Duetto in D für Cello und Kontrabass, Quatre 
hors-d’oeuvres für Klavier, Quatre mendiants 
für Klavier. Paganini: Variationen über ein 
Thema von Rossini. Dazu wird ein Genießer-
menü aus Mayers Restaurant serviert. Schloss 
Eggenberg, Graz. 20 Uhr. Tel. (0316) 82 50 00
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Blues und Brettljause
Stubnblues. „Auf der Alm, da gibt’s 
koan Synth“, meint Willi Resetarits 
und „alpinisiert“ mit seiner Extra-
Combo Lieblingslieder von Willy 
DeVille, Van Morrison oder Tom 
Waits. Heute um 20 Uhr im Bu-
schenschank Pongratz, Gamlitz. KK
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KLAVIERABEND. Mit Lejla Fitovic. Werke 
von Franz Schubert, Frederic Chopin, Robert 
Schumann und Franz Liszt. Musiksalon Erfurt, 
Herrengasse 3, Graz. 19.30 Uhr.  
Tel. (0699) 12 19 73 73

NACHTRÄUME. Musikalisch-literarische 
Collage über Nacht, Schlaf und Träume. 
Margrit Hess, Mezzosopran; Mario Porreca, 
Akkordeon; Thomas Priebsch, Sprecher. 
Bundesdenkmalamt, Schubertstraße 73, Graz. 
20.30 Uhr. Tel. (0316) 42 24 96

LES SIX NATIONS. Alte Musik von Antonio 
Vivaldi, Johann Joseph Fux, Louis-Antoine 
Dornel, William Williams, Johann Friedrich 
Fasch, Juan Bautista und Jose Plan im roman-
tischen Burg-Ambiente. Burg Oberkapfenberg, 
20 Uhr. Tel. (03862) 26 333

FEST DER JUGEND. Mit dem gesamtstei-
rischen Jugendorchester. Im Anschluss: 
Feuerwerk. Hauptplatz, Leoben. 20 Uhr.  
Tel. (03842) 40 62-0

ORCHESTERKONZERT. „Eine Alpensym-
phonie“ von Richard Strauss, dargeboten vom 
Grazer Philharmonischen Orchester unter der 
musikalische Leitung von Karolus Trikolidis. 
Kaiserzelt, Altaussee. 19 Uhr. Tel. (0316) 80 00

PIPES AND PHONES. Grundlseer Orgelnacht. 
Ein außergewöhnliches Konzert im Zusam-
menspiel von Kirchenorgel und Saxophon mit 
Peter Lehel und Peter Schindler. Pfarrkirche, 
Grundlsee. 22 Uhr. Tel. (03622) 53 190-0

TRIO CRESCENDO. Werke von Felix Mendels-
sohn-Bartholdy, Joseph Haydn und Franz 
Schubert. Pfarrkirche, Veitsch. 16 Uhr.  
Tel. (03856) 22 22-24

ROCK/POP/DJ-LINE
SONNENTAUCHER. Großes Sommerfest auf 
zwei Floors. Nachmittag: Workshops, Hacky-
Sack- und Tischtennis-Turnier. Ab 22 Uhr: Party 
mit Sona, Bitz & Puschmann, Kayoz, Dr. Audio. 
Sub, Kaiser-Franz-Josef-Kai 66, Graz. 15 Uhr

MONSIEUR D’JET. Synthiepop, Wave und 
Disco. Studio Martinelli, Mariahilferstraße 2, 
Graz. 21 Uhr. Tel. 0650-60 58 310

RHYTHMEN. Die junge Grazer Band stellt ihr 
erstes Studioalbum „Shakedelic Infection“ und 
das neue Musikvideo „Alive“ vor. Dom im Berg, 
Graz. 21 Uhr. Tel. 0650-51 28 032

CANDY IN MY PANTS. House, Tech-House, 
Breaks, Minimal mit Virgin Helena vs. Hifi 
Princess, Max Brown und Christian Gerlich 
a.k.a. Der Duz. Uhrturmkasematte, Schloßberg, 
Graz. 22 Uhr. Tel. 0650-400 38 90

ROSE CLUB. „In Rock We Trust:“ Ska, Alter-
native, New Wave, Punk und vieles mehr mit 
den DJs Mr. Wolf und Denim Demon. Arcadium, 
Griesgasse 25, Graz. 22 Uhr. Tel. (0316) 81 41 41

BAUCHKLANG. Die Acapella-Gruppe aus 
Niederösterreich begeistert seit Jahren mit 
ihrer Live-Performance und gilt europaweit als 
einer der sehenswertesten Live-Acts. Sublime, 
Aflenz Kurort. 20 Uhr. Tel. 0664-14 34 889

LIVE VORM RATHAUS. Rocksongs mit 
Reggae-Elementen mit der Gruppe „Say Say“. 
Rathausplatz, Deutschlandsberg. 20.15 Uhr. 
Tel. 0650-41 31 500

U2 ROCKNACHT. Die Hamburger U2-
Coverband Zoo TV gibt alle Hits der Iren  zum 
Besten. Weiters live: Junk Vibration und Firetag. 
Lassing. 19 Uhr. Tel. (031612) 30 296-13

BRATLFETT’N. Rock-Event mit der steirischen 
Coverband. Hallenfest, Ratten. 21.30 Uhr.  
Tel. (03173) 22 13

JAZZ/FOLK/BLUES
SAMBA-FIEBER. Zehn Jahre Samba-Percus-
sion in Graz werden mit einem Konzert von 
Grupo Um, den Smart Metal Hornets und 
Grazamba gefeiert. M59, Münzgraben- 
straße 59, Graz. 20 Uhr. Tel. 0676-30 77 330

NEW OHR LINZ. Abwechslungsreiches 
Programm, in dem neben dem „New Orleans 
Style“ auch Blues, Swing und Ausflüge in  
die jiddische Musik dargeboten werden.  
Die Brücke, Grabenstraße 39a, Graz. 20 Uhr.  
Tel. (0316) 67 22 48

THANX. Rocknacht der FF Glojach. Die 
Blues-Rock-Formation heizt mit einem Mix aus 
eigenen Titeln sowie ausgewählten Cover-
Versionen – von Eric Clapton über B. B. King 
und Keb’Mo bis John Hiatt, von Prince bis zu 
den Stones - ein. Sportplatz, Glojach.  
20.30 Uhr. Tel. 0664-31 54 230

STUBNBLUES. Willi Resetarits (Gesang, 
Mundharmonika und Gschichtln) und die Extra 
Combo. Songs von Van Morrison, Lou Rawls, 
Willy deVille und vielen anderen brauchen 
keine großen Bühnen, keine Verstärker und 
keine Mikrophone. Buschenschank Pongratz, 
Gamlitz. 19 Uhr. Tel. 0676-42 85 722

HARRI STOJKA. Obwohl Harri Stojka bereits 
eine Vielzahl von Tonträgern machte, standen 
und stehen bei ihm Live-Konzerte an oberster 
Stelle seiner künstlerischen Tätigkeit. Sonnen-
wirt – Forumkloster, Franz-Josef-Straße, 
Gleisdorf. 20.30 Uhr. Tel. (03112) 26 01 420

VOLKSMUSIK
SCHLOSSKONZERT. Ein Volksmusikabend 
mit der Singgruppe Gauby, dem Graden-
bergtrio, den Steirischen Weisenbläsern u. a. 
Arkadenhof des Schlosses, Maria Lankowitz. 
19 Uhr. Tel. (03144) 71 087

KINDER/FAMILIE
PIRI UND BÄR. Piri ist ein quirliges Mädchen, 
das keinen Augenblick still sitzen kann, Bär 
wiederum ist ein ganz Langsamer. Eine getanz-
te Geschichte für Menschen ab 5 Jahren. 
Großer Minoritensaal, Mariahilferplatz 3, Graz. 
Tel. (0316) 71 11 33

AFRIKANISCHE GESCHICHTEN. Geheim-
nisvoller märchenhafter Erzähl-Rundgang mit 
Babatola Aloba für Kinder und Erwachsene 
durch den Zaubergarten im Kindermuseum. 
Frida und Fred, Friedrichgasse 34, Graz. 15 Uhr. 
Tel. (0316) 87 27 700

DAS KLEINE ICH BIN ICH. Mira Lobes 
Geschichte über das kleine Wesen, das ganz 
anders ist als all die Tiere, die es trifft. Ab vier 
Jahren. Paradeishof, Kastner und Öhler, Graz.  
15 Uhr. Tel. (0316) 21 45 45

VERNISSAGE
ELIZABETH BUSTAMANTE FINLEY. Zur 
Eröffnung der Austellung mit Bildern der 
mexikanischen Künstlerin und Graphikdesig-
nerin werden ausgewählte spanische Weine 
verkostet. Lateinamerika-Institut, Ritter- 
gasse 2, Graz. 19 Uhr. Tel. (0316) 32 25 17

THEA SPRUNG. Die Lannacher Malerin zeigt 
ihre Bilder auf Leinen in Acryl, Öl und in Misch-
techniken. Literaturcafe, Mariahilferstraße 12, 
Graz. 19.30 Uhr. Tel. (0316) 72 13 16
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Vokale Beats
Bauchklang. Nur mit der Kraft der 
Stimme und des Zwerchfells erzeu-
gen die sechs virtuosen Niederöster-
reicher Dub, Drum ’n’ Bass und Hip 
Hop-Beats, die keinen ruhig lassen. 
Gegroovt wird heute ab 20 Uhr im 
Aflenzer Sublime. KK
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PHOTO GRAZ. Querschnitt durch die Grazer 
Photokunst mit fast 50 Teilnehmern aus 
mehreren Generationen. Tratari, Josefigasse 1, 
Graz. 20.30 Uhr. Tel. (0316) 872-49 34

KÜNSTLERGESPRÄCH

SIEGFRIED AMTMANN. Zum Abschluss 
seiner Ausstellung „Die Gefilterte Welt“ lädt der 
Grazer Künstler zu einem Kunstgespräch ein. 
Gesprächspartner: Günter Eisenhut und Gunter 
Iberer. Museum der Wahrnehmung, Friedrich-
gasse 41, Graz. 19.30 Uhr. Tel. (0316) 81 15 99

ERWIN MICHENTHALER. In der Freitags-
serie mit Künstlergesprächen ist diesmal der 
Grazer Maler und Bildhauer zu Gast. Farben-
fachgeschäft Kaspar Harnisch, Glockenspiel-
platz 1, Graz. 16 Uhr. Tel. (0316) 83 02 88

WISSEN

FRÜHSOMMERPILZE. Ausblicke auf den 
Pilzsommer. Einführung zur Exkursion am 
darauffolgenden Sonntag. Anmeldung erforder-
lich. Urania, Burggasse 4/1, Graz. 18 Uhr.  
Tel. (0316) 82 56 88-0

FEST

CHIALA AFRIQUAS. Mit einem afrikanischen 
Bazar, typischen Speisen, Musik, Tanz und 
Workshops. Augarten, Graz. 14 Uhr.  
Tel. (0316) 72 46 83

JUGEND OHNE GRENZEN. Fest an der Gren-
ze zwischen Österreich und Slowenien. Neben 
Schulaufführungen werden auch Nachwuchs-
bands aus beiden Ländern auftreten: Quäle 
Tubbies, Multikultiwaitors, Dismissed, Brain 
Pregnant, Hailaends und Toti Stirje. Schloss 
Oberradkersburg, Gornja Radgona. 15.30 Uhr. 
Tel. 0676-43 80 784

POTPOURRI

OPEN AIR CLUB. Live-Musik: „Cielito lindo“ 
– leichtsinnige und schwermütige Musik mit 
Christa und Josef Fürpaß (Gitarre und Bando-
neon). Ab Einbruch der Dunkelheit Film „Babet-
tes Fest“. Kunstgarten, Payer-Weyprecht- 
Straße 27, Graz. 20 Uhr. Tel. (0316) 26 27 87

KERNÖL-AMAZONEN. Lieder-Liebes-Abend 
mit Chansons, Operettenmelodien, Musical 
Hits und Pop-Songs. Festsaal Veitscherhof, 
Veitsch. 19.30 Uhr. Tel. (03856) 22 22-24

THEATER
DIE SCHWARZE WITWE. Carlo Terrons 
Einakter und der Tschechow-Monolog „Über 
die Schädlichkeit des Tabaks“, dargeboten 
von den St. Leonharder Komödianten. Kistl, 
Rechbauerstraße 63a, Graz. 19.30 Uhr.  
Tel. 0664-56 96 825

VORSICHT, TRINKWASSER! In der Woody-
Allen-Komödie verursacht eine amerikanische 
Familie einen Spionagefall, als der Vater einen 
Sonnenuntergang im russischen Sperrgebiet 
filmt. Andritzer Begegnungs-Centrum,  
Haberlandtweg 17, Graz. 19.30 Uhr.  
Tel. (0316) 68 13 87

DER WIDERSPENSTIGEN ZÄHMUNG. Zu 
seinem zehnjährigen Jubiläum wagt sich das 
Theater Asou an den Shakespeare-Klassiker. 
Geschlechtervorurteile werden entschärft, 
indem Frauenrollen von Männern gespielt 
werden und umgekehrt. Hof der Neuen Wiener 
Werkstätte, Herrengasse 13, Graz. 20 Uhr.  
Tel. (0699) 18 43 28 37

DIE KRANKHEITEN des Herrn Mimose. 
Komödie über einen Hypochonder frei nach 
Moliere, gespielt von der Theatergruppe 
„Sternstunden“. Kirchplatz St. Anna, Göstinger 
Straße 187, Graz. 20 Uhr. Tel. 0664-34 392 40

DEMOKRATIE. Constanze Dennigs Stück zur 
steirischen Landtagswahl 2005 – eine maka-
bre Auseinandersetzung mit den Unzulänglich-
keiten einer Staatsform, die immer wieder an 
der menschlichen Natur scheitert. Literatur-
haus, Graz. 20 Uhr. Tel. 0664-39 51 038

KOMÖDIE DER IRRUNGEN. Ein lustiges 
„Stück(erl) Shakespeare“, inszeniert von 
Schauspielstudenten der Kunstuniversität 
Graz. Palais Meran, Leonhardstraße 15, Graz.  
21 Uhr. Tel. (0316) 389-13 30

LEONCE UND LENA. Georg Büchners Stück 
als modernes Märchen über die Liebe im 
Informationszeitalter. Landsberger Sommer-
nachtsspiele. Jugend- und Familiengästehaus, 
Deutschlandsberg. 20 Uhr. Tel. (03462) 69 34

GLOCKEN VOM KOGLBERG. Komödie von 
Hermann Schweighofer um einen profitsüch-
tigen Bauern. Theater im Bauernhof, St. Josef. 
20.30 Uhr. Tel. (03136) 81 522

SKANDAL IN LOBODAU. Frei nach dem Lust-
spiel „J’aurais Lulu“ von Henryde de Gorsse 
und Andre Mycho. Benefiz für die Kinderkrebs-
station des LKH Graz. Schlosshof, Burgau.  
20 Uhr. Tel. (03383) 29 84

EIN SOMMERNACHTSTRAUM. William 
Shakespeares Verwirrspiel um Liebe und 
Leidenschaft in einer Aufführung des Reintha-
ler Amateurtheaters. Schlossspiele Reinthal, 
Paul-Anton-Keller-Weg 40, Hart bei Graz.  
20 Uhr. Tel. 0664-32 254 32

DER TEUFEL STIRBT. Von Rudolf Brix. 
Freiluftaufführung, findet bei jeder Witterung 
statt. Bauernhof Rait, Schrems bei Frohnleiten. 
20 Uhr. Tel. (03126) 84 14

FLOH IM OHR. George Feydeaus turbulente 
Verwechslungskomödie in einer von Elfriede 
Jelinek übersetzten deutschen Fassung. Atrium 
der Hauptschule, Arnfels. 20 Uhr.  
Tel. (03455) 386

HURRA, EIN JUNGE. Schwank von Franz 
Arnold und Ernst Bach. Eine Produktion der 
Wildoner Schlossbergspiele. Naturbühne am 
Wildoner Schlossberg, 20.15 Uhr.  
Tel. 0664-172 69 84

STELLA. Goethes Variation einer Dreiecksge-
schichte in einer Steinbauer- und Dobrowsky- 
Produktion. Musikheim, im Jubiläumspark, 
Stainach. 20.30 Uhr. Tel. (03682) 232 50

BLUNZENFETT AUF MYKONOS. In der 
zweiten Eigenproduktion des Theater Kabarett 
8692 treiben die Darsteller auf ihrer Reise 
durch Situationen voller Slapstick und Schmäh, 
Leidenschaft und Hass. Festsaal, Neuberg an 
der Mürz. 19 Uhr. Tel. 0664-38 26 069

KLEINKUNST
LANGE NACHT DES KABARETTS. Klaus 
Eckel, Pepi Hopf, Martin Kosch und Thomas 
Stipsits mit Auszügen und Highlights aus den 
neuen aktuellen Soloprogrammen und vielen 
neuen gemeinsamen Nummern. Lorenzhof, 
Niederschöckelstraße 35, Graz. 19 Uhr.  
Tel. (03132) 20 33

TANZ
BORIS EIFMAN BALLETT. „Who is Who“. 
Das von Billy Wilders Film „Manche mögen’s 
heiß“ inspirierte Stück ist die Geschichte von 
zwei russischen Tänzern, die sich entschließen, 
nach der Russischen Revolution nach Amerika 
auszuwandern. Opernhaus, Graz. 20 Uhr.  
Tel. (0316) 80 00 od. 0800 875 875 11

KLASSIK
EGMONT. Styriarte. Nach Schuberts 
„Rosamunde“ und Mendelssohns „Sommer-
nachtstraum“ dirigiert Nikolaus Harnoncourt 
in der Styriarte eine weitere der großen Schau-
spielmusiken des 19. Jahrhunderts: Beethovens 
Musik zu Goethes „Egmont“. Stefaniensaal, 
Congress, Graz. 20 Uhr. Tel. (0316) 82 50 00

REQUIEM FÜR DIE TONALITÄT. Meister-
werke von Chopin, Schubert, Strauss, Wolf u. a. 
Mit L. Sellin (Violine), S. Waegner (Cello),  
G. Lachmayr (Klarinette), P. Baran (Altus),  
C. Härringer (Klavier und Leitung).  
Musiksalon Erfurt, Herrengasse 3, Graz.  
19 Uhr. Tel. 0699-12 19 73 73
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LA VITA DI SAN FRANCESCO. Styriarte. 
Das Ensemble Sarband erzählt das Leben des 
heiligen Franziskus nach italienischen Text- und 
Musikquellen des 13. und 14. Jahrhunderts. 
Joanneumhof, Raubergasse 10, Graz. 21 Uhr. 
Tel. (0316) 82 50 00

PRIMA LA MUSICA an der Schlösserstraße. 
Konzerte mit jungen ambitionierten Solisten 
und Ensembles. Festsaal, Schloss Stubenberg. 
20 Uhr. Tel. (03176) 200 50

DER PAUERN KIRCHFAHRTH GENANDT. 
Instrumentalprogramm mit Werken von H.I.F. 
Biber. Capella Incognita, Leitung: M. Hufnagl. 
Pfarrkirche, Piber. 20 Uhr. Tel. (03144) 27 61

ROCK/POP/DJ-LINE
DER WATZMANN. Das Alpenmusical mit 
prominenter Besetzung: Wolfgang Ambros, 
Joesi Prokopetz, Christoph Fälbl und EAV-
Frontmann Klaus Eberhartinger als Gailtalerin. 
Stadthalle, Graz. 20 Uhr. Tel. 0800 875 875 11

ROSE TATOO. Mit „Pain“ steht derzeit die 
erste Neuveröffentlichung der Australier seit 
über 17 Jahren in den Läden und bietet den 
selben erdigen Rock ’n’ Roll, mit dem sie groß 
geworden sind. Support: Doomfoxx und V8 
Wankers. Orpheum, Orpheumgasse 8, 20 Uhr. 
Tel. (0316) 71 34 73 od. 0800 875 875 11

ST. MARY ROCKFESTIVAL. Emorock, 
Sixties Garage, Surf, Funk und Hip Hop mit den 
Bands Cromit, Erotic Biljan and His Heretics, 
Jerx, Caesura, Pflegezentrum und Hepster’s. 
Volksschule, St. Marein bei Graz. 18 Uhr.  
Tel. 0664-13 58 409

LET THERE BE ROCK. Alternative Rock mit 
den Soundportal DJs Don, Lites, Mira Mar und 
Gasp. Auf der Dachterrasse: Surf- und Sixties- 
Sounds. Arcadium, Griesgasse 25, Graz. 21 Uhr. 
Tel. 0676-37 60 267

DJ KIMWILD und DJane Mooniq. Rare Soul 
und Electro House. Studio Martinelli, Mariahil-
ferstraße 2, Graz. 21 Uhr. Tel. 0650-60 58 310

SMASH IT UP. Garage Rock und Artverwand-
tes mit den Knights of Good Taste und den 
Scarves. DJs: Shakin’ Matthews, Sir Screama-
lot. Veilchen im Forum Stadtpark, Graz. 21 Uhr. 
Tel. (0316) 82 77 34 16

SCHOOL SUCKS PARTY. Hip Hop, R ’n’ B 
und Reggaeton mit der Dirty South Crew. 
Kleidungsvorschrift: weiß. P.P.C., Neubau- 
gasse 6, Graz. 22 Uhr. Tel. 0699-12 64 71 31

LEIB UND SÖL. Vormittag ab 10 Uhr 
Kinderprogramm und Workshops, ab 17 Uhr 
Musikkabarett Wihon, ab 19 Uhr Konzerte mit 
Lada Taiga, Binder und Krieglstein, Bauchklang 
und Cheese Vibes, Feuershow mit Pirofago. 
Turnierplatz der Burg Rabenstein, Frohnleiten.   
Tel. 0664-15 61 006

SCHULSCHLUSS OPEN-AIR. Mit den drei 
Cover-Bands Beatles Unlimited, The Original 
Brothers (Blues Brothers) und Blaze Of Glory 
(Bon Jovi). Sportpark, Lannach. 17 Uhr.  
Tel. (03136) 81 835

POWERTOUR. Live: Heinz, Guadalajara,  
Erotic Biljan and His Heretics und Nirvana Teen 
Spirit. Im Anschluss: Soundportal DJ-Line und 
zweiter Dancefloor mit Reggae, Raggaund  
Drum ’n’ Bass. Kulturhaus, Weiz. 19 Uhr.  
Tel. (0316) 81 41 41

JAZZ/FOLK/BLUES

JAVANISCHE GAMELAN-MUSIK.  
Geboten werden Kostproben aus dem reichen 
Repertoire traditioneller javanischer Musik, 
ein Schnupperkurs für Experimentierfreudige 
und ein Stand mit indonesischen Spezialitäten. 
Schnupperkurs zwischen 15 und 16 Uhr. Palais 
Meran, Leonhardstraße 15, Graz. 10.30 Uhr.  
Tel. (0316) 389-32 81

PRIMAVERA LATINA. Umfangreiches 
Programm mit Tanz-Workshops, Tanz-Shows 
von Conny und Dado, Live-Auftritte von 
„Capoira Brazil“ und der Percussion-Grup-
pe „Grazamba“ und einer DJ-Line (Salsa, 
Merengue, Latin-Pop und Funky-House). 
Postgarage, Dreihackengasse 42, Graz. 19 Uhr. 
Tel. (0316) 72 29 37

VOLKSMUSIK
HOFSINGEN. Mit dem Männergesangsverein 
Weißkirchen und zahlreichen Gastchören. 
Eibensteinerhof, Weißkirchen. 15 Uhr.  
Tel. (03577) 80 903

KINDER/FAMILIE
DIE HEXE NUDELZOPF. Geschichte über eine 
einsame, aber wenig im Zaubern talentierte 
Hexe nach dem Buch von Friederike Wagner. 
Für Kinder ab vier Jahren. Paradeishof, Kastner 
und Öhler, Graz. 15 Uhr. Tel. (0316) 21 45 45

WER WAR CARMEN? Familienführung in der 
Ausstellung Blicke auf Carmen, in der versucht 
werden soll, den Mythos der Opernfigur 
zu beleuchten. Landesmuseum Joanneum 
(Kassa), Neutorgasse 45, Graz. 15 Uhr.  
Tel. (0316) 80 17-97 16

ÜBERNACHTEN IM KINDERMUSEUM. 
Schlafen im Märchenland für Kinder bis 12 
Jahren. Afrikanisches Mitspieltheater mit 
Patrick Addai. Anmeldung erforderlich. Frida 
und Fred, Friedrichgasse 34, Graz. 18 Uhr.  
Tel. (0316) 87 27 700

ZEITREISE INS MITTELALTER. Erlebnis-
burgführung für Kinder ab 5 Jahren. Burg 
Oberkapfenberg, Kapfenberg. 15 Uhr.  
Tel. (03862) 27 309

KUGELMAX TRIFFT DRAHTMARIE.  
Kreativworkshop mit anschließendem 
Rundgang durch den Park. Ab 16 Uhr: Der 
Cosmo-Zeichner Tom Klengel zeichnet alles, 
was sich die Kinder wünschen. Skulpturenpark, 
Unterpremstätten. 15 Uhr. Tel. (0316) 85 15 00

VERNISSAGE
PERSONAL SPACES. Die ausgestellten Arbei-
ten, unter anderem von Lara Almarcegui, Laura 
Horelli, Igor Tosevski und Rober Jankuloski, 
erkunden den vielfältigen Umgang mit persön-
lichen Räumen. Pavelhaus, Laafeld (Potrna) 30, 
Bad Radkersburg. 18.30 Uhr. Tel. (03476) 38 62

FÜHRUNG
HISTORISCHER RUNDGANG. Schokolade, 
Strümpfe, Butter: Am Schwarzmarkt 1945–49. 
In Graz konnte vor allem am Jakominiplatz 
und im Volksgarten die Ernährungssituation 
ein klein wenig verbessert werden. Treffpunkt: 
Skaterbahn im Volksgarten, Graz. 14 Uhr.  
Tel. (0316) 89 07 59 15

KLEINODIEN IN UND UM GRAZ. Hans 
Gröbelbauer führt über den Buchkogel und 
die Rudolfswarte zu den Bründelteichen und 
erzählt Interessantes über St. Martin und St. 
Johann und Paul. Treffpunkt Straßganger- 
straße, Ecke Ankerstraße, Graz. 14 Uhr.  
Tel. 0650-31 24 444
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Trompeten-Wurlitzer
Musik. Die Hofbläser zu Zeiten Erz-
herzog Karl II. erleben jeden Sams-
tag um 11.45 Uhr eine Renaissance. 
Der Trompeter Toni Maier spielt 
eigens für Touristen auf der Prunk-
stiege der Grazer Burg bekannte 
Stücke aus ihrem Heimatland. BINDER
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WISSEN
SUPER 8 und Super 16 – First Contact.  
Workshop mit Mr. Re-Sotto. Spektral,  
Lendkai 45, Graz. 14 Uhr. Tel. 0650-68 01 066

FEST
CHIALA AFRIQUAS. Mit einem afrikanischen 
Bazar, typischen Speisen, Musik, Tanz und 
Workshops. Augarten, Graz. 11 Uhr.  
Tel. (0316) 72 46 83

BENEFIZGRILLFEST. Die Einnahmen werden 
für ein neues Verbandsgebäude des Blinden-  
und Sehbehindertenverbandes verwendet. 
Musikalische Umrahmung von blinden 
Musikern, Hilfsmittelausstellung, Blindensport 
und „Dunkelzelt“. Pfarr- und Kulturzentrum 
Kalvarienberg, Kalvarienbergstraße 155, Graz. 
16.30 Uhr. Tel. (0316) 68 21 24

JUDENBURGER STADTFEST. Mit sechs 
Bühnen und einem Programm für jeden 
Geschmack. Live-Konzerte u. a. von: Wilfried, 
The Gang, Sugar For Lucy, Jerx, Simsons und 
Solid Sound. Judenburg, 16 Uhr.  
Tel. (03572) 47 127

LASSINGER SOMMERGAUDI. Mit Kleinfeld-
fußballturnier, Kinderfest, Bauernmusiktreffen 
und der Schlager-Band Steirerbluat (21 Uhr). 
Lassing, 9 Uhr. Tel. (031612) 30 296-13

MÜRZER STADTFEST. Vormittagsprogramm 
mit Tag der Einsatzorganisationen, Nachmit-
tag: Strongest Man Cup, Abend: Live-Musik 
mit The Incredible Coolbags, Die Mürztaler. 
Hauptplatz, Mürzzuschlag. 8.30 Uhr.  
Tel. (03852) 33 99-11

POTPOURRI
TAG DER VEREINE. Bei diesem Highlight der 
steirischen Vereinsplattform wird das Vereins-
leben der breiten Öffentlichkeit präsentiert. Auf 
die rund 5000 Besucher wartet ein umfang-
reiches Seminar- und Freizeitprogramm. 
Schwarzl Freizeitzentrum, Unterpremstätten. 
10 Uhr. Tel. (0316) 875-37 40

TONI MAIER. Der Startrompeter gastiert 
jeden Samstag Vormittag im Grazer Burghof. 
11.45 Uhr. Tel. 0676-86 66 03 03 

STREET SOCCER CUP. Steirische Vor-
ausscheidung im Straßenfußball. Parkplatz der 
Shopping City Seiersberg. 8 Uhr.  
Tel. (01) 955 11

THEATER
DIE SCHWARZE WITWE. Carlo Terrons 
Einakter und der Tschechow-Monolog „Über 
die Schädlichkeit des Tabaks“, dargeboten 
von den St. Leonharder Komödianten. Kistl, 
Rechbauerstraße 63a, Graz. 16 Uhr.  
Tel. 0664-56 96 825

MARIA STUART. Friedrich Schillers Trau-
erspiel, aufgeführt von den Schülern der 12. 
Klasse der Freien Waldorfschule. Festsaal der 
Waldorfschule, St.-Peter-Hauptstraße 182, 
Graz. 19 Uhr. Tel. (0316) 40 26 06

VORSICHT, TRINKWASSER! In der Woody-
Allen-Komödie verursacht eine amerikanische 
Familie einen Spionagefall, als der Vater einen 
Sonnenuntergang im russischen Sperrgebiet 
filmt. Andritzer Begegnungs-Centrum, Haber-
landtweg 17, Graz. 19.30 Uhr.  
Tel. (0316) 68 13 87

DER WIDERSPENSTIGEN ZÄHMUNG. Zu 
seinem zehnjährigen Jubiläum wagt sich das 
Theater Asou an den Shakespeare-Klassiker. 
Geschlechtervorurteile werden entschärft, 
indem Frauenrollen von Männern gespielt 
werden und umgekehrt. Hof der Neuen Wiener 
Werkstätte, Herrengasse 13, Graz. 20 Uhr.  
Tel. (0699) 18 43 28 37

DEMOKRATIE. Constanze Dennigs Stück zur 
steirischen Landtagswahl 2005 – eine makab-
re Auseinandersetzung mit den Unzulänglich-
keiten einer Staatsform, die immer wieder an 
der menschlichen Natur scheitert. Literatur-
haus, Graz. 20 Uhr. Tel. 0664-39 51 038

KLEINKUNST
STEHAUFMANDLN. Matinee mit den Humor-
veteranen in neuer Besetzung: Rudi Kandera, 
Peter Peters und Loisl „Zipflo“ Weinrich. 
Kasemattenbühne, Schloßberg, Graz. 11 Uhr. 
Tel. 0800 875 875 11

LITERATUR
DIE CARMEN-NOVELLE. Gerd Böckmann 
liest aus Prosper Merimees Novelle. Helmut-
List-Halle, Waagner-Biro-Straße 98a, Graz.  
17 Uhr. Tel. (0316) 82 50 00

LITERA-TOUR. Ein Rundgang mit Literatur-
Zitaten. Von Rosegger bis Handke, vom Wald-
bauernbub bis zur Publikumsbeschimpfung 
und darüber hinaus: das Forum als Ursprung 
eines neuen Literaturbewusstseins. Forum 
Stadtpark, Graz. 17 Uhr. Tel. (0316) 58 67 20

OPER
CARMEN. Styriarte. Nikolaus Harnoncourt 
dirigiert Carmen in der Urfassung mit 
französischen Dialogen. Die junge Französin 
Nora Gubisch agiert in ihrer Paraderolle, die sie 
schon in Montreal, Montpellier und Antwerpen 
sang. Helmut-List-Halle, Waagner-Biro- 
Straße 98a, Graz. 19 Uhr. Tel. (0316) 82 50 00

KLASSIK
DIVERTIMENTO. Styriarte. Als „Unterhal-
tung“ hat Mozart sein Es-Dur-Streichtrio 
deklariert. Die Hälfte des einstigen Wiener 
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Femme fatale im Landesmuseum Joanneum
Wer war Carmen? Auf den Spuren der 
Opernfigur wird in einer Familien-
führung heute ab 10 Uhr nachge-
forscht, wie Frauen im Spanien des 

19. Jahrhunderts gelebt haben. Im 
anschließenden Workshop können 
Kinder Fächer basteln und versu-
chen, den Flamenco zu erlernen. LMJ

In der Aus-
stellung sind 
Carmen-Inter-
pretationen 
von Poiron 
(Bild), Picas-
so, Manet, 
Degas, Goya 
und Courbet 
zu sehen.
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Streichsextetts spielt dieses Mozart’sche 
Schlüsselwerk zusammen mit zwei späteren, 
kaum weniger reizvollen Streichtrios. Schloss 
Eggenberg, Graz. 11 Uhr. Tel. (0316) 82 50 00

ALCHEMISTEN. Styriarte. Der Tastenmagier 
Pierre-Laurent Aimard auf den Spuren einer 
Lieblingsidee der Jahrhundertwende: der 
Synästhesie. In Klängen zu malen, Farben 
in Töne umzusetzen, war das erklärte Ziel 
eines Skrjabin oder Debussy. Stefaniensaal, 
Congress, Graz. 20 Uhr. Tel. (0316) 82 50 00

ENSEMBLE MARCHFELD. Renommierte 
Wiener Orchestermitglieder spielen Wiener 
Klassik. Dom des Waldes, Hebalm. 15 Uhr.  
Tel. 0699-16 60 30 55

A LITTLE BIT OF MUSIC AGAIN. Der Kinder-
chor und der Jugendchor Weiz singen unter der 
Leitung von Hannes Steinwender. Europasaal, 
Weiz. 17.30 Uhr. Tel. 0676-50 97 431

ROCK/POP/DJ-LINE
HEROES OF WOODSTOCK. Tour anlässlich 
des 36. Geburtstags von Woodstock mit  
den Veteranen Canned Heat, Ten Years After,  
Iron Butterfly und Country Joe McDonald.  
Orpheum, Orpheumgasse 8, Graz. 19 Uhr.  
Tel. (0316) 71 34 73 od. 0800 875 875 11

75 JAHRE POPULARMUSIK. Two for 
You und Band bereiten die Entwicklung der 
populären Musik in den vergangenen 75 Jahren 
musikalisch auf. Tabor-Innenhof, Feldbach.  
20 Uhr. Tel. (03152) 22 02-26

JAZZ/FOLK/BLUES
SUNDAYS LIVE. Ripoff Raskolnikov, Grazer  
Blues-Mann, und der Venezueler Ismael Barrios 
mit seiner Latin Percussion sind nur auf den 
ersten Blick eine unwahrscheinliche  
Konstellation. Three Monkeys, Elisabeth- 
straße 31, Graz. 21 Uhr. Tel. (0316) 31 98 10

SWINGING NIGHT mit der Bigband „Die 
Kometen“ und dem Bläserquintett „Ther-
menbrass“. Johannes Aquila Kulturhof, Bad 
Radkersburg. 19.30 Uhr. Tel. 03476) 25 45

DIANNE REEVES. Sie gehört zu den Welt- 
stars des Jazz. Die mehrfache Grammy-
gewinnerin live zu erleben, ist ein Erlebnis:  
Eine unvergleichliche Künstlerin, eine  
einzigartige Stimme. Forum Kloster,  
Franz-Josef-Straße 7, Gleisdorf. 20.30 Uhr.  
Tel. (03112) 26 01-211 od. 0800 875 875 11

VOLKSMUSIK
STOALGREANECHO. Gemütliches 
Beisammensein beim Frühschoppen nach der 
Feldmesse mit zünftiger Musik und lokalen 
Schmankerln. Schulplatz, Glojach. 9 Uhr.  
Tel. 0664-31 54 230

LEIB UND SÖL. Frühschoppen mit unver-
fälschter Volksmusik der Steirischen Land-
blech. Im Anschluss alte steirische Volkslieder 
in neuen Kleidern mit Troad. Turnierplatz der 
Burg Rabenstein, Frohnleiten. 10 Uhr.  
Tel. 0664-15 61 006

HOFSINGEN. Nach einem vom Männerge-
sangsverein mitgestalteten Gottesdienst findet 
um 11 Uhr ein Frühschoppen statt. Pfarrkirche, 
Weißkirchen. 9.45 Uhr. Tel. (03577) 80 903

BEZIRKSMUSIKFEST. Ab 10 Uhr Frühschop-
pen mit der Musikkapelle Weißenbach und  
der Stadtkapelle Liezen. 15.30 Uhr, Gastspiel 
der Gruppe Triwanka. Lassing,  
Tel. (031612) 30 296-13

KINDER/FAMILIE
WER WAR CARMEN? Familienführung in der 
Ausstellung Blicke auf Carmen. Landes- 
museum Joanneum (Kassa), Neutorgasse 45, 
Graz. 10 Uhr. Tel. (0316) 80 17-97 16

ZEITREISE INS MITTELALTER.  
Erlebnisburgführung für Kinder ab 5 Jahren.  
Burg Oberkapfenberg, Kapfenberg. 15 Uhr.  
Tel. (03862) 27 309

ALIEN. Kindermusical zum Thema Natur-
schutz. Forum Kloster, Franz-Josef-Straße, 
Gleisdorf. 15 Uhr. Tel. (03112) 26 01-420

FEST
PFARRFEST. Festgottesdienst mit Mozarts 
Spatzenmesse. Parallel dazu findet im 
Stadtpfarrhof ein Kindergottesdienst statt. 
Anschließend Fest mit der Vergelt’s-Gott-Musi 
im Brunnenhof und Kinderfest im Kinder-
Kirchen-Land. Stadtpfarrkirche, Herren- 
gasse 23, Graz. 10 Uhr. Tel. (0316) 82 96 84

CHIALA AFRIQUAS. Mit einem afrikanischen 
Bazar, typischen Speisen, Musik, Tanz und 
Workshops. Augarten, Graz. 11 Uhr.  
Tel. (0316) 72 46 83

HISTORISCHES OLDTIMERTREFFEN mit 
Museumsfest. Oldtimerschau, Bäuerliches 
Handwerk, Pflügen mit dem Pferd, Kutschen-
fahrten, Riesenkürbisrad, mobile Erdäpfel-
dämpfkolonne, Tierschau, alles rund um den 
Kürbis. Das Fest findet bei jeder Witterung 
statt. Erlebnishof Reczek, Bachweg 21, Wund-
schuh. 10 Uhr. Tel. (0316) 71 31 71-45 29

POTPOURRI
HEBALMKIRTAG. Nach dem Gottesdienst 
unterhalten ab 12 Uhr die Schwarzautaler 
Dirndln. Der Kirtag findet bei jeder Witterung 
statt. Gasthaus „Zur Rehbockhütte“,  
Kloster 65, Deutschlandsberg. 10.30 Uhr.  
Tel. (03469) 550

THEATER
MARIA STUART. Friedrich Schillers Trau-
erspiel, aufgeführt von den Schülern der 12. 
Klasse der Freien Waldorfschule. Festsaal der 
Waldorfschule, St.-Peter-Hauptstraße 182, 
Graz. 19 Uhr. Tel. (0316) 40 26 06

BLUNZENFETT AUF MYKONOS. In der 
zweiten Eigenproduktion des Theater Kabarett 
8692 treiben die Darsteller auf ihrer Reise 
durch Situationen voller Slapstick und Schmäh, 
Leidenschaft und Hass, Klischee und Tief-
gründigkeit. Festsaal, Neuberg an der Mürz.  
19 Uhr. Tel. 0664-38 26 069

LITERATUR
DIE GRAZER AUTORENVERSAMMLUNG 
geht baden. An verschiedenen Stationen im 
Schwimmbad wird das Publikum von Autoren 
und kurzen Texten überrascht – von der Unter-
wasserlesung bis zum eingesprungenen Haiku. 
Wellenbad Refugium, Gleisdorf. 19.30 Uhr.  
Tel. (03112) 26 01-420

TANZ
STARS OF TOMORROW. Matinee mit Beach 
Cities Dance (Los Angeles), No Limits (Santa 
Cruz), Pinnell Dance (Columbus) und Dallas 
Repertoire Dance Theater (Dallas). Opernhaus, 
Graz. 10 Uhr. Tel. 0676-38 03 920
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Ohne Schwimmflügel
Grazer Autoren gehen baden. Martin  
G. Wanko, Günter Eichberger,  
Wilhelm Hengstler, Monika  
Wogrolly, Werner Schandor und 
viele andere machen heute ab  
19.30 Uhr das Gleisdorfer Wellen-
bad zur poetischen Anstalt. KK
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KLASSIK
IL BEL VISO. Styriarte. In den süßen 
Dissonanzen eines Claudio Monteverdi, Luca 
Marenzio, Giaches de Wert, Gesualdo da 
Venosa, Sigismondo d’India und Heinrich 
Schütz beschwört Italiens interessantestes 
Madrigalensemble den sinnlichen Geist des 
Frühbarock. Schloss Eggenberg, Graz. 20 Uhr. 
Tel. (0316) 82 50 00

ROCK/POP/DJ-LINE
DEREK AND THE SLAMMERS. Das 
Repertoire der Showband aus Florida, USA, 
reicht von Rock ’n’ Roll und R ’n’ B bis Soul und 
Hip-Hop. Cafe Neubauer, Ehrenhausen.  
20.15 Uhr. Tel. (03453) 75 96

KINDER/FAMILIE
ALIEN. Kindermusical zum Thema Natur-
schutz. Forum Kloster, Franz-Josef-Straße, 
Gleisdorf. 9 Uhr. Tel. (03112) 26 01-420

KASPERL HAT GEBURTSTAG. Puppen-
theater für Kinder ab zweieinhalb Jahren. 
Jugendzentrum HOT, Mürzzuschlag. 16 Uhr.  
Tel. (03852) 53 93-0

VERNISSAGE
APPLE UND BIRN. Ausstellung von  
Studentenarbeiten des Studiengangs 
Informationsdesign an der Fachhochschule 
Joanneum aus den Jahren 1999 bis 2005.  
Kunsthaus, Space 04, Graz. 19 Uhr.  
Tel. (0316) 54 53 86 25

WISSEN
ZUR VORSTELLUNG DES TERRORS.  
Der Grüne Nationalratsabgeordnete Peter 
Pilz trifft den Presse-Chefredakteur Michael 
Fleischhacker zu einem Gespräch über die 
Bedeutung der RAF für den österreichischen 
Kontext. Neue Galerie am Landesmuseum 
Joanneum, Sackstraße 16, Graz. 19 Uhr.  
Tel. (0316) 82 91 55

POTPOURRI
KÜNSTLER FÜR „RAINBOWS“. Charity-
Auktion mit musikalischer Untermalung von 
Wolfgang Niegelhell auf der Panflöte. Weißer 
Saal, Grazer Burg. 19.30 Uhr.  
Tel. (0316) 67 87 83

THEATER
TINGEL-TANGEL. Integratives Straßenfestival 
mit David Bower und dem Sign-Dance- 
Collective (GB) und vielen weiteren Musikern, 
Tänzern und Schauspielern. Hauptplatz, Graz. 
18 Uhr. Tel. 0660-40 68 527

MARIA STUART. Friedrich Schillers histori-
sches Trauerspiel, aufgeführt von den Schülern 
der 12. Klasse der Freien Waldorfschule. 
Festsaal der Waldorfschule, St.-Peter-Haupt- 
straße 182, Graz. 19 Uhr. Tel. (0316) 40 26 06

FAIRYLAND. Inspiriert von tradierten 
Märchen wie „Hänsel und Gretel“, „Rotkäpp-
chen“, „Der Froschkönig“ und dem gegen-
wärtigen Aufblühen von Fantasy-Erzählungen 
wie dem „Herrn der Ringe“, haben Schüler 
des BG/BRG Klusemannstraße eigene Szenen 
entwickelt. Theater am Ortweinplatz, Graz. 
19.30 Uhr. Tel. (0316) 84 60 94

EIN SOMMERNACHTSTRAUM. William 
Shakespeares Verwirrspiel um Liebe und 
Leidenschaft in einer Aufführung des Rein-
thaler Amateurtheaters. Schlossspiele Rein-
thal, Paul-Anton-Keller-Weg 40, Hart bei Graz.  
20 Uhr. Tel. 0664-32 254 32

FLOH IM OHR. George Feydeaus turbulente 
Verwechslungskomödie in einer von Elfriede 
Jelinek übersetzten deutschen Fassung. Atrium  
Hauptschule, Arnfels. 20 Uhr. Tel. (03455) 386

TANZ
STOMP. Durchchoreographierte Inszenierung, 
in der mit den verschiedensten tänzerischen 
Ausdrucksformen gearbeitet wird. Die Musik 
schöpft aus dem Tanz, der Tanz schöpft aus 
dem Rhythmus und dem Charakter der Musik. 
Opernhaus, Graz. 20 Uhr. Tel. (0316) 80 75-78 

KLASSIK
MOZART PUR. Styriarte. „Angenehm in die 
Ohren“ sollten laut Mozart seine Klavierkon-
zerte sein. Bei Pierre-Laurent Aimard und dem 
Chamber Orchestra of Europe werden sie zum 
aufregenden Zwiegespräch. Ein Abend in der 
lyrischen Lieblingstonart des Komponisten: in 
B-Dur. Stefaniensaal, Congress, Graz. 20 Uhr. 
Tel. (0316) 82 50 00

KINDER/FAMILIE
DIE SCHWARZE KUNST. Drucken mit 
Lettern und Klischees. Aktivprogramm für 
Kinder ab acht Jahren. Stadtmuseum, Sack-
straße 18, Graz. 15 Uhr. Tel. (0316) 87 27 600

ALS DIE TIERE DIE SCHIMPFWÖRTER leid 
waren. Musiktheater für Kinder ab fünf Jahren 
mit dem Volksschulchor der Musikschule. 
Kultursaal, Mariazell. 16 und 18.30 Uhr.  
Tel. (03882) 60 70

VERNISSAGE
SCHOCKGEFROREN. Malerei von Urban 
Grünfelder und Grafiken von Arnulf Rainer. 
Galerie Tazl, Neutorgasse 47, Graz. 19 Uhr.  
Tel. (0316) 82 00 46

FÜHRUNG
GHOSTWALK OF GRAETZ. Der schaurig-
lustige Altstadtspaziergang der etwas anderen 
Art. Josef E. Tschida erzählt von der unrühmli-
chen Vergangenheit der Murstadt. Treffpunkt, 
Neutorgasse 5, Graz. 20 Uhr.  
Tel. 0664-18 12 573

DER BISCHOFHOF. Besuch der Gebäude, 
des Freskenraums und der bischöflichen Haus-
kapelle. Anmeldung erforderlich. Treffpunkt: 
Bischofhof, Bischofplatz 4, Graz. 16 Uhr.  
Tel. (0316) 71 39 94

POTPOURRI
CHANSONGS. Von internationalen Volks-
liedern über Songs der 30er-Jahre bis zu 
Chansons, vorgetragen vom Kinderchor 
der Volksschulen und Gesangsschülern der 
Musikschule sowie dem ChorForum unter 
der Leitung von Franz Jochum. Forum Kloster, 
Gleisdorf. 20 Uhr. Tel. (03112) 26 01-420 
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Turbulente Verwicklungen
Floh im Ohr. Ein Verdacht, ein Brief 
und unzählige Verwechslungen 
–  die Arnfelser Schlossspiele  
begehen ihr 41. Bestandsjahr mit 
einer temporeichen Komödie.  
Zu sehen heute ab 20 Uhr im 
Atrium der Hauptschule Arnfels. KK
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THEATER
FAIRYLAND. Inspiriert von tradierten 
Märchen und dem gegenwärtigen Aufblühen 
von Fantasy-Erzählungen haben Schüler des 
BG/BRG Klusemannstraße eigene Szenen 
entwickelt. Theater am Ortweinplatz, Graz. 
10.30 Uhr. Tel. (0316) 84 60 94

TINGEL-TANGEL. Integratives Straßenfestival 
mit David Bower und dem Sign-Dance- 
Collective (GB) und vielen weiteren Musikern, 
Tänzern und Schauspielern. Hauptplatz, Graz. 
16 Uhr. Tel. 0660-40 68 527

MARIA STUART. Friedrich Schillers  
Trauerspiel, aufgeführt von den Schülern der  
12. Klasse der Freien Waldorfschule. Festsaal 
der Waldorfschule, St.-Peter-Hauptstraße 182, 
Graz. 19 Uhr. Tel. (0316) 40 26 06

PYGMALION. George Bernard Shaws Meister-
werk wird nun von „Theater Absolut“ liebevoll 
entstaubt und zur Aufführung gebracht.  
Premiere. Hof der Dominikanerkaserne,  
Grenadiergasse 14, Graz. 20 Uhr.  
Tel. 0664-12 55 77 88 010

MICRO- UND KLEINSTKUNST. 18.30 Uhr 
Eröffnung, danach „Love is in the air“ (Irrwisch, 
Wien), „Erlauben bitte: Ich“ (Drama Graz), 
„Happiness is a Vogerl“ (Koop Kitsch, Wien). 
Straden, 18.30 Uhr. Tel. 0664-83 47 406

HURRA, EIN JUNGE. Schwank von Franz 
Arnold und Ernst Bach. Naturbühne am Wildo-
ner Schlossberg, 20.15 Uhr. Tel. 0664-172 69 84

KLEINKUNST
MUCKENSTRUNTZ UND BAMSCHABL.  
Im neuen Programm der eineinhalb Kabaret-
tisten wird kein gutes Haar an Aliens wie Max 
Raabe, No Angels und DJ Ötzi, Schubert, Haydn 
und Strauß gelassen. Die Brücke, Graben- 
straße 39a, Graz. 20 Uhr. Tel. (0316) 67 22 48

OPER
WORLD MUSICAL GALA. Starsolisten der 
Musicalszene präsentieren die schönsten 
Melodien, Tanzszenen und Hits aus den 
erfolgreichsten Musicalproduktionen wie Cats, 
Cabaret, Hair, Rocky Horror Show, Der König 
der Löwen, Arielle und Mamma Mia. Kasemat-
tenbühne, Graz. 20 Uhr. Tel. 0800 875 875 11

TANZ
STOMP. Durchchoreographierte Inszenierung, 
in der mit den verschiedensten tänzerischen 
Ausdrucksformen gearbeitet wird. Die Musik 
schöpft aus dem Tanz, der Tanz schöpft aus 
dem Rhythmus und dem Charakter der Musik. 
Opernhaus, Graz. 20 Uhr. Tel. (0316) 80 75-78 

KLASSIK

MOZART PUR. Styriarte. „Angenehm in die 
Ohren“ sollten laut Mozart seine Klavierkon-
zerte sein. Bei Pierre-Laurent Aimard und dem 
Chamber Orchestra of Europe werden sie zum 
aufregenden Zwiegespräch. Ein Abend in der 
lyrischen Lieblingstonart des Komponisten: in 
B-Dur. Stefaniensaal, Congress, Graz. 20 Uhr. 
Tel. (0316) 82 50 00

SERENATA. In „la prima notte“ bleibt kaum 
ein Melodienwunsch unerfüllt: Eurovisions-
fanfare und Nachtmusiken, Ernstes und Spaß. 
Recreation – Großes Orchester Graz unter 
der Leitung von Peter Matzka. Joanneumhof, 
Eingang Raubergasse, Graz. 19.30 Uhr.  
Tel. 0650-74 20 526 od. 0800 875 875 11

DIE JAHRESZEITEN von Joseph Haydn. Mit 
Tünde Szaboki (Sopran), Johannes Chum 
(Tenor), Günther Groissböck (Bass), Chor der 
Basilika Mariatrost, Grazer Instrumentalisten. 
Dirigent: Fritz Lippe. Basilika Mariatrost, Graz. 
19.30 Uhr. Tel. (0316) 30 43 81

SAN JOSE UNIVERSITY CHORALIERS. 
Der kalifornische Universitätschor unter der 
Leitung von Charlene Archibeque hat sich auf 
Kammermusik aus der Zeit der Renaissance 
und des Zwanzigsten Jahrhunderts speziali-
siert. Herz Jesu Kirche, Graz. 20 Uhr.  
Tel. (01) 586 73 08

JAZZ/FOLK/BLUES
GERD SCHULLER 6 ATTACK. Die erfahrene 
Studioband begleitet Billie D., die neue Soul- 
und Bluesstimme aus Österreich. Generalihof, 
Graz. 19.30 Uhr. Tel. (0316) 82 08 88

JAZZTETT FORUM GRAZ. Besetzung: Axel 
Mayer, Reinhard Summerer, Georg Gratzer, 
Klemens Pliem, Thomas Rottleuthner, Thorsten 
Zimmermann, Dusan Novakov, Ismael Barrios 
und Berndt Luef. Forum Stadtpark, Graz.  
21 Uhr. Tel. (0316) 82 77 34

KINDER/FAMILIE
KLASSIK FÜR KINDER. Die Kammerphilhar-
monie Graz mit dem Dirigenten Achim Holub 
spielt Werke von Mozart. Stadtpfarrkirche, 
Feldbach. 10.30 Uhr. Tel. (03152) 22 02-26

TINA UND DAS ORCHESTER. Musiktheater 
mit Marko Simsa und Kindern der Musikschule 
Köflach. Kunsthaus, Köflach. 14 Uhr.  
Tel. (03144) 25 19-770

VERNISSAGE
WALTER KRATNER. „Der Auftrag / Gesten 
der Macht / Entfernte Nähe“. Gedächtnisar-
beit zum Gedankenjahr. Minoriten-Galerien, 
Stiegenaufgang zum Minoritensaal, Graz.  
18 Uhr. Tel. (0316) 71 11 33

GEMÄLDE, ANTIKES UND NACKERTES. 
Exklusive Puppengeschöpfe von Gerlinde 
Bartelt-Stelzer und experimentelle Aktmalerei 
von Sabine von Graz. Venier, St.-Peter- 
Gürtel 10b, Graz. 18.30 Uhr. Tel. (0316) 47 23 86

RIKI METZ-LERCHENTAL. Reiseerinnerun-
gen. Künstlerhaus Graz – Galerie im Souterrain, 
Burgring 2, Graz. 19 Uhr. Tel. (0316) 82 73 91

FÜHRUNG
STADTKRONE. Sonderführung über die 
steingewordene Geschichte der Stadt, die 
ihren Aufstieg zum geistlichen und weltlichen 
Machtzentrum bezeugt. Treffpunkt: Graz 
Tourismus, Herrengasse 16, Graz. 17 Uhr.  
Tel. (0316) 80 75-0

INTERKULTURELLER RUNDGANG. Nach 
der Spurensuche im Bezirk Gries widmet sich 
Godswill Eyawo in der anschließenden Diskus-
sion speziell der Wohnsituation von Afrikanern 
in Graz. Chiala Afriqas, Griesplatz 13, Graz.  
18 Uhr. Tel. (0316) 89 07 59 15

POTPOURRI
WELCHE DOSIS. Was irgend’ Liebe kann. 
Musikalische Liebestragödie. Die Band Sonett 
wird live zum Film spielen. Innenhof der 
Mohrenapotheke, Südtirolerplatz 7, Graz.  
21 Uhr. Tel. 0699-12 34 42 16
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Kostbare Miniaturen

KK

Micro- und Kleinstkunstfestival. Freie 
Theaterbühnen aus Österreich und 
Deutschland, darunter die Wiener 
Gruppe „Irrwisch“, bringen von 
heute, 18.30 Uhr, bis Samstag in Stra-
den Kurzstücke und Kleinstkunst-
Produktionen zur Au≠ührung. 
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THEATER
VORSICHT, TRINKWASSER! In der Woody-
Allen-Komödie verursacht eine amerikanische 
Familie einen Spionagefall. Andritzer Begeg-
nungs-Centrum, Haberlandtweg 17, Graz.  
19.30 Uhr. Tel. (0316) 68 13 87

TINGEL-TANGEL. Integratives Straßenfestival 
mit David Bower und dem Sign-Dance- 
Collective (GB) und vielen weiteren Musikern, 
Tänzern und Schauspielern. Fußgängerzone, 
Fürstenfeld. 16 Uhr. Tel. 0660-40 68 527

KLEINKUNST
MUCKENSTRUNTZ UND BAMSCHABL.  
Die eineinhalb Kabarettisten mit ihrem neuen 
Programm. Die Brücke, Grabenstraße 39a, 
Graz. 20 Uhr. Tel. (0316) 67 22 48

FÄIDABOLL. Neues und Überraschendes mit 
dem Asselpunk-Anarcho-Kabarettduo. Three 
Monkeys, Elisabethstraße 31, Graz. 21 Uhr.  
Tel. (0316) 31 98 10

MICRO- UND KLEINSTKUNST. Busreise 
rund um Straden – 13 Miniaturen zum Thema 
„Happy Birthday!“ an sieben Spielorten. 23 Uhr 
„A Höd is a Schiggsoi“ (Kollegium Kalksburg). 
Kirchplatz, Straden. 18.30 Uhr.  
Tel. 0664-83 47 406

LITERATUR
HOTEL TERMINUS. Im gleichnamigen Buch 
erzählen zwölf preisgekrönte Krimiautoren 
Kurzgeschichten rund um ein Hotel. Lesung in 
der Reihe „Crime Line“ mit Edith Kneifl, Regula 
Venske und Peter Zeindler. Literaturhaus, Graz. 
20 Uhr. Tel. (0316) 380-83 60

OLGA FLOR. Die Autorin liest aus dem 
Roman „Talschluss“. Musik: Landluft. Hör- und 
Seebühne im ORF-Park, Marburgerstraße 20, 
Graz. 20 Uhr. Tel. (0316) 470-0

OPER
WORLD MUSICAL GALA. Starsolisten der 
Musicalszene präsentieren die schönsten 
Melodien, Tanzszenen und Hits aus den erfolg-
reichsten Musicalproduktionen. Massenburg, 
Leoben. 20 Uhr. Tel. 0800 875 875 11

TANZ
STOMP. Durchchoreographierte Inszenierung, 
in der mit den verschiedensten tänzerischen 
Ausdrucksformen gearbeitet wird. Opernhaus, 
Graz. 20 Uhr. Tel. (0316) 80 75-78 

KLASSIK
BÖSE LIEDER JENSEITS VON 70. Über-
raschende musikalisch-literarische Aus- und 
Einsichten von und mit Gerda Klimek, Rudolf 
Brunnhuber, Gesang. Am Flügel: Karlheinz 
Donauer. Musiksalon Erfurt, Herrengasse 3, 
Graz. 19.30 Uhr. Tel. 0699-12 19 73 73

SERENATA. „West Side Story“: Graz Chamber 
Brass lädt zu einem musikalischen Spaziergang 
durch berühmte Musikstädte – mit Musik von 
Purcell, Bernstein, Gershwin, Ellington, u. a. 
Joanneumhof, Graz. 19.30 und 21.15 Uhr.  
Tel. 0650-74 20 526 od. 0800 875 875 11

LIEBEN SIE BRAHMS? Styriarte. Markus 
Schirmer und seine Mitstreiter zeichnen ein 
Porträt des Johannes Brahms ohne Rausche-
bart und Gehrock. Helmut-List-Halle, Graz.  
20 Uhr. Tel. (0316) 82 50 00

ROCK/POP/DJ-LINE
JUST FOR THE MUSIC. Alternative, Cross 
Over und Jazz-Funk mit den steirischen 
Newcomer-Bands Fuckin’ Eloys, Grüner Ziegel 
und Rant. Explosiv, Schützgasse 16, Graz.  
20 Uhr. Tel. (0316) 71 25 01-17

SUMMER NOISE. Mit Monrow und Empathy, 
die ihre neue CD „Tiny Machines“ präsentieren. 
Arcadium, Griesgasse 25, Graz. 20 Uhr.  
Tel. (0316) 81 41 41-14

25 TA LIFE. Oldschool-Hardcore aus USA, 
unterstützt von den Bands Ephen Rain, Earth 
Stands Still, On Point und Astpay. Kulturkeller, 
Gleisdorf. 19 Uhr. Tel. (03112) 26 01-400

JAZZ/FOLK/BLUES
DEE DEE BRIDGEWATER. Die Ausnahme-
künstlerin in Sachen Jazz gastiert im Rahmen 
des Jazzsommers in Graz. Mariahilferplatz, 
Graz. 20.30 Uhr. Tel. (0316) 38 14 61 21

KINDER/FAMILIE
DIE KLEINE RAUPE. Kinderstück des 
Quasi-Quasar-Theaters um eine sehr gefräßige 
Raupe. Ab drei Jahren – mit Mitspielmöglich-
keit. Kindermuseum Frida und Fred, Friedrich-
gasse 34, Graz. 16 Uhr. Tel. (0316) 87 27 700

FÜHRUNG
VON UNGEWÖHNLICHEN ROSEN und 
einer außerirdischen Kugel. Auf einem ver-
schlungenen, ungewöhnlichen Pfad durch die 
Ausstellung Chikaku – Zeit und Erinnerung in 
Japan. Kunsthaus (Foyer), Graz. 15 Uhr.  
Tel. (0316) 80 17-92 00

WISSEN
LIVING ROOMS. Präsentation der Ergebnisse 
„Kinder erforschen eine Stadt“, die Stadtpla-
nern als Diskussionsbasis zur kindergerechten 
Gestaltung der Stadt dienen sollen. Ab 17 Uhr 
Fest mit Musik von Sandy Lopicic. Kunsthaus, 
Graz. 15 Uhr. Tel. 0676-59 17 973

SCIENCE TALK 04. Mit Robert Pfaller, der 
Philosophie an der Universität für künstleri-
sche und industrielle Gestaltung in Linz lehrt. 
Spiegelsaal der Neuen Galerie, Sackstraße 16, 
Graz. 19.30 Uhr. Tel. (0316) 82 91 55

POTPOURRI
WELCHE DOSIS. Was irgend’ Liebe kann. 
Musikalische Liebestragödie, nicht ohne Humor. 
Die Band Sonett wird live zum Film spielen. 
Innenhof der Mohrenapotheke, Südtirolerplatz 7, 
Graz. 21 Uhr. Tel. 0699-12 34 42 16

LIQUID MUSIC. „Media in Music“: Andrea 
Sodomka, Daniel Lercher, Emanuel Jauk. Instal-
lation von Fränk Zimmer. Im Anschluss: Konzert 
mit „Code Inconnu“. Veranstaltungszentrum 
Judenburg. 19 Uhr. Tel. (0316) 69 51 92 

SPEZIAL-TIPP

Steirische Literatur am See
Olga Flor. Der Literatursommer auf 
der Seebühne beim ORF Landes-
studio Steiermark wird heute um 
20 Uhr mit einer Lesung der in 
Graz lebenden Autorin eingeleitet, 
die Auszüge aus ihrem aktuellen 
Roman „Talschluss“ vorträgt. UTRI
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IN GRAZ
AFRO-ASIATISCHES INSTITUT. Lebenszy-
klus der Frauen Juchitáns. Fotoausstellung von 
Martha Toledo. Bis 12. Juli. Mo bis Do 9–12 u. 
14–16 Uhr. Leechgasse 22. Tel. (0316) 32 44 34  

CAMERA AUSTRIA. Chichaku. Zeit und Erin-
nerung in Japan. Bis 11. September. Di bis So 
10−18 Uhr, Do 10−20 Uhr. Camera Austria im 
Kunsthaus, Lendkai 1. Tel. (0316) 80 17-92 00

DIÖZESANMUSEUM. Zwischen Ehrfurcht  
und Schauder. Reliquienkult gestern und heute.  
Bis 2. Oktober. Di bis So 10−17 Uhr, Do 10−19 Uhr. 
Mariahilferplatz 3. Tel. (0316) 71 39 94

FRIDA & FRED. Rapunzel und der gestiefelte 
Hänsel. Bis 16. Oktober. Mo/Mi/Do 9–17,  
Fr 9–19, Sa/So 10–17 Uhr. Friedrichgasse 34. 
Tel. (0316) 87 27 700 

HAUS DER ARCHITEKTUR. Tessiner Archi-
tektur. Bis 14. Oktober. Mo bis Fr 10–18 Uhr. 
Engelgasse 3–5. Tel. (0316) 32 35 00

KUNSTHAUS. Chichaku. Zeit und Erinnerung 
in Japan. Bis 11. September. Di bis So  
10–18 Uhr, Do 10–20 Uhr. Lendkai 1.  
Tel. (0316) 80 17-92 00 

LANDESMUSEUM JOANNEUM. Blicke auf 
Carmen. Bis 4. September. Di bis So 10–18 Uhr. 
Museumsgebäude Neutorgasse 45.  
Tel. (03142) 80 17-96 60

Das Meer im Zimmer. Von Tintenschnecken und 
Muscheltieren. Bis 31. Oktober. Di bis So 9–16 
Uhr. Raubergasse 10. Tel. (0316) 80 17-97 60

Wo keine Steiermark, da kein Österreich. Bis  
26. Oktober. Di bis So 10–18 Uhr, Do 10–20 Uhr. 
Bild- und Ton-Archiv, Neutorgasse 45.  
Tel. (0316) 80 17-98 46

LITERATURHAUS. Elias Canetti 1905–1994.  
Bis 14. Juli. Mo bis So, 10–16 Uhr.  
Elisabethstraße 30. Tel. (0316) 380-83 60

MEDIENTURM. Untimely Patterns – Muster/
Strukturen/Brüche. Bis 30. Juli. Di bis Sa,  
14–18 Uhr. Tel. (0316) 74 00 84 

MINORITEN. Walter Kratner. Der Auftrag / 
Gesten der Macht /Entfernte Nähe.  
Bis 29. Juli. Im Stiegenaufgang zum  
Minoritensaal, Mariahilferplatz 3. 

Some Stories. Islamische Video-Künstlerinnen. 
Bis 10. Juli. Di bis Fr 10−17 Uhr, Sa 11−16 Uhr.  
Minoriten-Galerien im Priesterseminar, Bürger-
gasse 2. Tel. (0316) 71 11 33

NEUE GALERIE. Zur Vorstellung des Terrors: 
Die RAF-Ausstellung. Bis 28. August.  

Christina Zurfluh – Flätthüntschsauft.  
Werke der Schweizer Künstlerin. Bis 17. Juli. 

Elias Canetti und Fritz Wotruba. Bis 17. Juli. Di bis 
So 10–18 Uhr, Do 10–20 Uhr. Sackstraße 16.  
Tel. (0316) 82 91 55

STADTMUSEUM. Fritz Silberbauer.  
Jenseits des Horizonts. Bis 21. August.  

Die Fahnen hoch. Graz nach dem Krieg.  
Bis 30. Dezember. Di 10−21 Uhr, Mi bis Sa 
10−18 Uhr, So 10−13 Uhr. Sackstraße 18.  
Tel. (0316) 872-76 00

STADTPFARRKIRCHE. Wandelhafte Herren-
gasse. Fotografien 1855–2005. Bis 30. Sept. 
Tägl. 8–18 Uhr. Tel. (0316) 82 96 84 

STEIERMÄRKISCHES LANDESARCHIV.  
Die neue Steiermark: Unser Weg 1945−2005.  
Bis 26. Oktober. Mo bis So 10−18 Uhr, Einlass 
bis 17 Uhr, Mi 9−19 Uhr, Fr 9−13 Uhr.  
Karmeliterplatz 3. Tel. (0316) 877-89 66

VOLKSKUNDEMUSEUM. Emiko Kasahara. 
Offering − Milde Gaben. Bis 11. September.  
Di bis So 10−18 Uhr, Do 10−20 Uhr. Paulustor-
gasse 11–13a. Tel. (0316) 80 17-98 99

GALERIE BLEICH-ROSSI. Ramesh Daha. 
Bis 30. Juli. Di bis Fr 15−19 Uhr, Sa 11−14 Uhr. 
Bürgergasse 4/II. Tel. (0316) 83 45 87

GALERIE EUGEN LENDL. Swissmade.   
Bis 9. Juli. Di bis Fr 11−19, Sa 10−13 Uhr. Palais 
Wildenstein, Hans-Sachs-Gasse 1,  
Tel. (0316) 82 55 14 

GALERIE LEONHARD. Anselm Glück. Bis 16. 
Juli. Mo bis Fr 15–18.30 Uhr, Sa 9.30–12.30 
Uhr. Leonhardstraße 3. Tel. (0316) 38 45 37 

GALERIE SCHAFSCHETZKY. Luis Sammer 
– Homerisches Gelächter. Bis 9. Juli. Di bis Fr 
10–13 u. 14–18 Uhr, Sa 10–13 Uhr. Färberg. 2. 
Tel. (0316) 82 89 82 

GALERIE TAZL. Urban Grünfelder – Schock-
gefroren und Grafiken von Arnulf Rainer. 
Bis 26. August. Di bis Fr 11−18, Sa 9−13 Uhr. 
Neutorgasse 47. Tel. (0316) 82 00 46

KUNSTRAUM. K2 Reset – Höfler & Kron-
heim. Bis 2. Juli. Di bis Fr 11–18 Uhr,  
Sa 10–13 Uhr. Tel. (0316) 81 00 98 

Bilderfluss – Neueingänge und Highlights. 
Gustav Kurt Beck, Josef Beuys, Andy Warhol 
u. a. Bis 2. Juli. Di bis Fr 11–18 Uhr,  
Sa 10–12 Uhr. Tel. 0664-31 12 169 

Museum Goes Julia. Cari Zalloni /Cazal. Bis  
2. Juli. Di bis Fr 10–13 u. 14–18 Uhr, Sa  
10–13 Uhr. Bürgergasse 5. Tel. 0664-10 00 171 

LORLI-RITSCHL-FOUNDATION. Karl Bauer. 
Gleichklang im Einklang. Ausstellung zum 100. 
Geburtstag. Bis 30. Juli. Mo bis Fr, 10−14 Uhr. 
Joanneumring 16/3. Tel. (316) 81 86 81

SKULPTURENPARK. Tobias Pils und Patrick 
Pulsinger – Leiter, murmelnde Identität. 
Installation. Tägl. 10–18 Uhr. Thalerhofstraße 
85, Unterpremstätten. Tel. (0316) 85 15 00 

TRATARI. Photo Graz – Querschnitt durch 
die Grazer Fotokunst. Bis 6. Juli. Sa, Mo bis Mi 
16–22 Uhr. Tel. 0650-55 21 650 

OUT OF GRAZ
ALTAUSSEE, BAD AUSSEE, GRUNDLSEE. 
Narren und Visionäre mit einer Prise Salz. 
Steirische Landesausstellung 2005. Bis  
30. Oktober. Tägl. 9−18 Uhr.  Bad Aussee/
Grundlsee/Altaussee. Tel. (03622) 50 96 80

DEUTSCHLANDSBERG. Weihegaben an die 
Götter. Kultopferfunde aus vorkeltischer Zeit. 
Bis 13. November. Tägl. 9.30−19 Uhr. Burg-
museum. Tel. (03462) 56 02

FOHNSDORF. Martina Schettina.  
Magic Afternoon. Bis 9. August.  
Tägl. ganztägig geöffnet. Schloss  
Gabelhofen. Tel. (03573) 55 55-0

FROHNLEITEN. Nachbarstädte. Zeichnungen 
von Alexey und Olga Karlowa. Bis 10. Juli.  
Mi bis Sa 15−17 Uhr, So 9−11.30 Uhr. Kreuz-
gang des Klosters. Tel. (03126) 24 88-0

GLEINSTÄTTEN. Land Art. Arbeiten von 
Gustav Troger, Marina Bauer, Susanne 
Baumhakel u. a. Ganztägig geöffnet. Schloss 
Gleinstätten. Tel (03457) 22 15-0 

KNITTELFELD. Die Frau im Eisenbahndienst. 
Bis 31. Oktober. Di u. Do 9–12 u. 13.30–17 Uhr, 
Sa 9–17 Uhr. Eisenbahnmuseum.  
Tel. 0676-544 07 95

LEOBEN. Mensch und Kosmos. Präkolumbi-
sche Kunst aus Mexiko. Bis 18. September. Tägl. 
9−18 Uhr. Kunsthalle. Tel. (03842) 40 62-408

MÜRZZUSCHLAG. Mario Decleva. Bis 31. Juli. 
Do bis Sa 10−18 Uhr, So 10−16 Uhr. Kunsthaus 
Muerz. Tel. (03852) 56 200

RADKERSBURG. Personal Spaces. Arbei-
ten von Lara Almarcegui, Laura Horelli, Igor 
Tosevski u. a. Bis 24. September. Pavelhaus.  
Tel. (03476) 38 62

REIN. Stiftführungen. „Die Bibel. Handschrif-
ten und wertvolle Drucke“ um 10.30 Uhr und 
„Mönche als Baumeister“ um 13.30 Uhr. Täglich 
bis 8. Jänner. Tel. (03124) 51 62 10  

RIEGERSBURG. Sagenhafte Riegersburg 
– legendäre Frauen. Bis 30. Jänner 2006.  
Tägl.  9−17 Uhr. Tel. (03153) 86 70

STRADEN. Fritz Grünbaum und seine Zeit. Bis 
11. September. Mi bis So 10–18 Uhr. Galerie in 
der Kirchenmauer. Tel. (03473) 20 008

ST. ULRICH IM GREITH. Franz Ringel. Die 
Reise nach Petuschki. Bis 7. August. Mi bis So 
10−17 Uhr. Kunsthaus. Tel. (03465) 20 200

TRAUTENFELS. Alphorn und Hirtenhorn in 
Europa; auf der Alm. Bis 31. Oktober. Tägl.  
9−17 Uhr. Landschaftsmuseum im Schloss.  
Tel. (03682) 222 33

WEIZ. Herbert Soltys. Roter Läufer. Bis 23. 
Juli. Mi bis Sa 9−12 Uhr, Sa 15–18 Uhr. Stadt-
galerie Kunsthaus. Tel. (03172) 23 19-620
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